
Niederschrift  16.02.OB5 Gremium: Ortsbeirat 11. Legislaturperiode  

Datum:  Donnerstag, 16.06.2016 von 19:30 Uhr – 20.50 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hainbach 

Mitglieder 

Anwesende : Werner Lutz, Dirk Wagner, Stephan Mayer, Albert Maul, Katrin Rose 

Entsch. : - 

Unentsch. : - 

 
Gemeindevorstand/ 

Gemeindevertretung 
: 

Gemeindevorstand: Eckhardt Kömpf, Jan Schönfeld 

Gemeindevertreter: Karl Pitzer, Walter Momberger 

 Gäste : Herr Blank 

Sitzungsleitung  : Werner  Lutz          Schriftführung: Katrin Rose 

Tagesordnung: 
 
 

TOP und  
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

16.02.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 

Werner Lutz eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 

Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und somit die Beschlussfähigkeit fest.  

  



16.02.OB5.2 Ortsbegehung  

Bei der Ortsbegehung wird Folgendes besprochen bzw. folgende Mängel werden festgestellt: 

 

1. Ober-Ohmener Str. 

Die Teerdecke soll erneuert werden. Dies soll im selben Verfahren geschehen, wie bereits auf dem 
Feldweg in der Verlängerung der Straße.  

 

2. Friedhof 

a. Friedhofsmauer: die Friedhofsmauer muss dringend saniert werden.  

b. Die Mülltonne wird erneuert (mit Fußtritt), um die Benutzung zu erleichtern. 

c. Leichenhalle: muss sowohl innen als auch außen saniert werden.  

d. Die Blendmauer hinter dem Ehrendenkmal (außen) muss repariert bzw. erneuert werden. 

 

3. Ermenröder Str. 9:  

An der Hausecke senken immer wieder Steine ab. Auch mehrmaliges Auffüllen mit Klies durch die 
Hauseigentümer brachte hier keine Verbesserung. 

 

4. Bushäuschen: 

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig, dass das Bushäuschen gestrichen werden soll.   

 

5. Nieder-Gemündener-Str.  

Die Pflastersteine des Gehweges sind brüchig und müssen erneuert werden.  

 

6. Spielplatz: 

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig, dass das im Anhang beigefügte Spielgerät (Kletterwand) in 
der Stahlrohr-Ausführung in die Liste der Investitionswünsche aufgenommen werden soll.  

Der alte Jägerzaun soll durch einen Stabgitterzaun ersetzt werden. Die Gemeinde wird hier eine 
Ausschreibung vornehmen.  

 

 

 

 

  



7. Zum Grund 2 

Vermessungen haben ergeben, dass der von den Eigentümern neu gesetzte Zaun im Schnitt 
zwischen 23 und 25 cm über der Grenze auf dem Gehweg steht. 

Da die Gemeinde, insbesondere Herr Bgm. Bott, hier "kein Fass aufmachen" will, wird von 
Gemeindeseite wegen der Kosten keine Grenzfeststellung beantragt werden. 

 

8. Backhaus: 

Die Balken müssen abgeschliffen und neu gestrichen werden. Dies soll in Eigenleistung noch vor 
dem diesjährigen Backhausfest geschehen.  

Im Frühjahr 2017 soll das Dach durch Andreas Pickl saniert werden.  

Hier fallen Unterhaltungskosten von ca. 400€ an.  

 

9. Elpenröder Str.: 

Steine am Gully vor Hausnr. 11 und unterhalb von Hausnr. 18 senken sich ab. 

 

10. DGH 

Strahler an der Auffahrt zum DGH sollen installiert werden. 

Die alte Blechgarage soll im Rahmen der Erneuerung der Auffahrt entfernt werden. 

Die Beleuchtung am Eingang zur Küche soll installiert werden. 

16.02.OB5.3 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Die Schriftführerin Katrin Rose verliest das Protokoll der Sitzung vom 29.04.2016, welches den 
Mitgliedern des OB bereits per Email zugeschickt wurde. 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

  



16.02.OB5.4 Investitionswünsche Haushaltsjahr 2017/2018 
 
Folgende Investitionswünsche für das Haushaltsjahr 2017/2018 sollen angemeldet werden: 
1. Asphaltdecke Ober-Ohmener Str.  
2. Sanierung Friedhofshalle und -mauer sowie Blendmauer 
3. Auffahrt, Blechhütte und Beleuchtung DGH 
4. Spielgerät Spielplatz 
5. Dachsanierung Backhaus 
 

  

16.02.OB5.5 Verschiedenes 
 
Rindenmulch für Friedhof soll nächstes Mal mitberücksichtigt werden. 
Mähen: Hundekot um Friedhof soll vermieden werden  
Hr. Blank schlägt vor, dass ein Schild "Mieterparklpatz" am DGH angebracht werden soll, da bei 
Veranstaltungen oft der Parkplatz vollständig von Besuchern belegt ist und Mieter weit weg parken 
müssen. 
 

  

 

 

 

 

Für das Protokoll:     

     Ortsvorsteher    Schriftführer   

           


